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ECKERNFÖRDE Der Wirtschaftskreis
Eckernförde veranstaltet heute seine
Jahreshauptversammlung im Spieker.
Beginn ist um 19 Uhr. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderemder Be-
richt des Vorstandes mit Ausblick in
die Zukunft und Neuwahlen. ZurWah-
len stehen das Amt des zweiten Vorsit-
zenden, des Schriftführers und eines
Kassenprüfers. Im Anschluss an die
Regularien gibt es es einen Fachvor-
trag zum Thema Einbruchschutz. Zu
Gast ist Kriminalhauptkommissar Kay
Katzenmeier. Der Leiter der Zentral-
stelle Prävention imLandespolizeiamt
Schleswig-Holstein informiert über
Einbruchschutz für Gewerbetreiben-
de. sks
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Mit Grauen denkt so mancher an seine
Schulzeit zurück, auch ich verbinde vor al-
lem Negatives mit diesen 14 Jahren: Die
Lehrer waren unfähig (beliebter Satz:
„Leute, bitte, für mich ist es auch die sieb-
te Stunde“), wir Schüler unverstanden
und der Unterrichtsstoff eh für die Katz’.
DerWeg zur Schulewar zumeist mit Frust
verbunden, das weiß ich noch genau. Zu
einigen Schulfreunden halte ich heute
noch Kontakt. Einer bat mich, zum nächs-
ten Treffen doch mal die alten Jahrbücher
mitzubringen.Auch ichhattediebestimmt
seit zehn Jahren nicht mehr in der Hand
gehabt. Also nahm ich mir die Zeit und
blätterte darin. Und tatsächlich, das eine
oder andere Lächeln lag auf meinen Lip-
pen, die alten Gesichter, Lehrer- und
Schülersprüche, lustige Zeichnungen
und viele Textemehr, die schöneErlebnis-
se in Erinnerung riefen und auch ein an-
deres Bild der Schulzeit widerspiegelten.
Vielleicht war der Satz unserer Lehrer, „ihr
werdet euch noch gerne an dieSchule er-
innern“, doch nicht so falsch. ame

Neuer Festivalleiter Dirk Steffens will Naturfilmfestival stärken / Exklusive Mitgliederreise vom 2. bis 3. Juni

ECKERNFÖRDE „Das Jubilä-
umsfestival 2016 war das er-
folgreichste seit Beginn“, er-
klärte die Vorsitzende des
Green Screen Fördervereins,
Ulrike Lafrenz, zu Beginn der
Mitgliederversammlung am
Dienstagabend im Stadthotel.
Dirk Steffens, neuer Green
Screen Festivalleiter, will das
nochtoppen:ErmöchtedieAt-
traktivität des Naturfilmfesti-
vals für Dokumentarfilmer aus
DeutschlandundEuropanoch-
mals steigern. Das machte der
TV-Moderator („Terra X“) im
Stadthotel deutlich. „Wir wol-
lenmehrprominenteundkom-
petente Filmemacher nach
Eckernfördeholen.Dannkom-
men die anderen von allein zu
uns“, so der Nachfolger von
Gerald Grote.
Green Screen habe zwei

Schätze, mit denen das Natur-
filmfestival aufwarten könne:
die ehrenamtlichen, fast pro-
fessionellen Helfer und den
StandortEckernförde.Umsich
aber unter den anderenNatur-
filmfestivalstädten inDeutsch-
land ein Alleinstellungsmerk-
mal zu erarbeiten, gebe es nur
zwei Möglichkeiten: die Anhe-

bung des Preisgeldes oder die
Anwesenheit von Prominenz
und Kompetenz am Festival-
standort. Da das Preisgeld im
Wesentlichen bleibt, wolle er
mehr Prominenz anlocken.
„Dokumentarfilmer kommen,
um andere professionelle Fil-
memacher und Vertreter von
Sendern zu treffen“, sagte der
49-Jährige. So soll der Film
„Planet Earth“ (Naturdoku-
mentationsreihe der BBC) ei-
ner der bedeutendsten Natur-
fime in 2016, in diesem Jahr

auch in Eckernförde gezeigt
werden. Neuerungen gibt es
auch in der Zusammensetzung
derPreisjury:EinKameramann
von „TerraX“, einMitglied von
World Wide Fund For Nature
(WWF) und ein Naturwissen-
schaftsredakteur der Wochen-
zeitung „Die Zeit “ verstärken
indiesemJahrdie Jury. 225Fil-
me aus 42 Ländern sind bis
jetzt imFestivalbüro eingegan-
gen. Anfang Mai kommt die
Auswahljury erstmals zusam-
men, sagte Maike Juraschka

von der Festivalorganisation.
MehrPräsenz indenMedien in
ganz Deutschland ist auch das
Ziel von Green Screen Presse-
sprecherMichaelvanBürk.Ge-
plant ist auch, überdieLandes-
grenzen hinaus die erfolgrei-
che Schulkinowoche in Ham-
burg anzubieten.
EinExklusiv-Angebotnurfür

MitgliederhattedieMitglieder-
beauftragte Heidi Broecker da-
bei. Anlässlich des 100. Ge-
burtstages der Naturfilm-Iko-
ne Heinz Sielmann bietet
Green Screen seinen Mitglie-
dern eine zweitägige Reise (2.
bis 3. Juni) nach Duderstadt
zumFestaktinsRathausan–ei-
ne Veranstaltung ausschließ-
lich für geladene Gäste. Auf
demProgrammstehenauchei-
ne Stadtführung sowie ein Na-
tur- und Zeitgeschichtlicher
Spazierganganderehemaligen
Grenze. Um Anmeldungen bis
Ende März im Green Screen
Büro, Tel. 04351/ 470043, wird
gebeten.
Bei den anstehenden Vor-

standswahlen wurden alle
Vorstandsmitglieder in ihren
Ämtern bestätigt.

S. Karkossa-Schwarz

Freuen sich auf dasGreen Screen Naturfilmfestival 2017 (v. l.): Dr.
Carsten Füg, Maike Juraschka (Festivalorganisation), Dirk Steffens
(Festivalleiter), Ulrike Lafrenz (Vorsitzende) und Markus Behrens
(Geschäftsführer). KARKOSSA-SCHWARZ

ECKERNFÖRDE Die CDU Eckernförde
bedauert, dass der Bestand der Ge-
burtsstation nach vier Jahren erneut
diskutiert wird. „Es ist Aufgabe des
Kreises, die medizinische Versorgung
in der Fläche in beiden Häusern der
Imland-Klinik sicherzustellen, dazu
gehört selbstverständlich eine Ge-
burtsstation und eine umfängliche
Versorgung für Kinder“, erklärte der
Eckernförder CDU-Ortsvorsitzende
Hendrik Söhler von Bargen in einer
Pressemitteilung. „In den letzten Jah-
ren haben Ärzte, Hebammen und Kli-
nikpersonal erfolgreich gearbeitet und
zum guten Ruf der Imland-Klinik bei-
getragen. Die individuelle Betreuung
werdenderMütter undVäter durchBe-
legärzte und freiberuflicher Hebam-
men ist ein Alleinstellungsmerkmal
für die Geburtsstation in Eckernförde.
Steigende Entbindungszahlen belegen
dieses eindrucksvoll.“
DieGremien des Kreises Rendsburg-

Eckernförde und die Geschäftsfüh-
rung der Imland-Klinik seien mehr-
fach aufgefordert worden, zuletzt
durch die Ratsversammlung in
Eckernförde am 15. Dezember 2016,
ein tragfähiges und zukunftsfähiges
Konzept für den langfristigen Fortbe-
stand der Geburtsstation zu erarbei-
ten. Das schließt die Versorgung von
Kindern mit ein.
„Wir erwarten nun endlich eine Lö-

sung und ein klares Bekenntnis zum
Erhalt der Geburtsstation in Eckern-
förde“, sagte Söhler von Bargen.

ez

ECKERNFÖRDE Die Motoryacht „Amadea“ hat ges-
terngegen14UhrEckernfördeangelaufenund istvor
demHafen vor Anker gegangen. Die 106Meter lange
und vom norwegischen Designer Espen Oeino ent-
worfene Luxusyacht unter Flagge der Cayman Is-

lands wurde 2013 auf der Lürssen-Kröger Werft in
RendsburgaufKiel gelegtunddieserTageerfolgreich
ausgeliefert. Das teilte Pressesprecher Oliver Grün
auf EZ-Anfrage mit. Angaben über den Besitzer oder
dieReiseroutemachteernicht.WeiterenRecherchen

KÜHL

zufolge soll die „Amadea“mit speziellen Stabilisato-
ren ausgestattet sein, die den Fahrkomfort vor allem
in rauenGewässern erhöhen. Zur Ausstattung sollen
unter anderem ein Schönheitssalon, Hubschrauber-
landeplatz, Kino, Spa und Schwimmbad gehören. gk
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SIE SPAREN 25%
AUF AUSGEWÄHLTE
SOFAMODELLE, z. B.

3 PERSONEN SOFA HANDY XL
Arizona-Leder, inkl. Füsse in Chrom

Vorher: € 4.745,-

ANGEBOTSPREIS: € 3.462,-

NIELAUS FLY RELAXSESSEL
mit Nackenstütze und justierbaren Rückenteil

Fly Fußschemel Vorher: € 568,- JETZT: € 448,-

Vorher: € 2.249,- JETZT ab € 1.796,-

100%Dänisches
Design!
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